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Nr. 4.

LandrätlicheBekanntmachungen.
Nr. I. Marienburg, den 4. Januar 1904.

Der Herr Minister des Innern hat bestimmt, daß die

Aufstellung der zur Berichtigung der Strafregifter
dienenden Listen verstorbener strafmündiger bezw. bestrafter
Personen von diesem Jahre ab nicht mehr halbjährlich,sondern
nur einmal im Jahre zu erfolgen hat und zwar haben die

Standesämter der aufzustellendenListen den Ortspolizeibehörden
künftig bis zum 15. Februar jeden Jahres, die Orts-

polizeibehördendie auszustellenden Listen künftig bis zum
·

10 März jeden Jahres an die Staatsanwaltschaften ein-

zureichen.
"

Mit Bezug auf meine Verfügung vom 16. August 1890
Nr. 3546 ersuche ich die Herren Standesbeamten und Orts-

polizeibehördenvorstehende Bestimmungen genau zu beachten.

Nr. 2. Marienburg, den 5. Januarr 1904.

Die Durchfchnittsmarktpreise in Marienburg haben
im Monat Dezember v. Js. betragen

e« für 100 kg Weizen . 16,00 Je

b-
» » » Roggen . 12,50 »

O«
» » » Gerste 13,25 »

di
» » » Hafer . 12,50 ,,

e.
» » »

- Erbsen . . . 15,50 »

f·
» » » Erd-Kartoffeln . 5,00 »

g« » » «
’

»

h·
» ««· » Krummstroh« 2e00 »

·

i«
» « « Heu - 3r50 »

Nks 3· Marienburg, den 4. Januar 1904.

Jm Verlage von Richard Schötz in Berlin ist«unter der

Reduktionder Professoren Dr. Ostertag-Berlin, Dr. Edelmann
in Dresdenu. Gage-Hamburg eine deutsche Fleischbefchuner-
Zeitung erschienen, an deren Bearbeitung »auchdie Landes-

veterinärreferntenund Landestierärztevon Württenberg, Clsaß
LothringethBaden, Hessenund Bayern beteiligt sind.

Murmeler den 16. Januar
I

Den Herren Fleischbeschauerndes Kreises kann ich die

Anschaffung der Zeitung nur empfehlen. Der Preis beträg

1,50 »l- pro Vierteljahr. Der Herr Regierungspräsidenthält
es nicht nur für wünschenswert,sondern auch für notwendig,
daß die Fleifchbeschauersich durch Halten guter Zeitschriften
fortzubilden suchen.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Nr. 1. Nachdem die Rotlanffenche bei dem Schweine-
bestande des Schuhmachers Kranke und dessen Einwohner
Vehrendt nnd Sprunt in Neuteicherhinterfeld erloschen und

die gesetzlichvorgeschriebeneStalldesinfektion ordnungsmäßig
ausgeführt, wird hierdurch die über die genannten Ställe

verhängteSperre aufgehoben.
»’Amt Neukirch zu Prangenau, den 15. Januar 1904.

Der Amtsvorsteher.

Nr. 2. Steckbrief.
«

Der FürsorgezöglingArthur Eugeu Wetzling ist
gestern aus der Fürsorgeabteilungder hies. Anstalt entwichen.
Es wird um Festnahme und Rücklieferungdes Genannten ersucht.

Personalbefchreibnngr Familienrcame Wetzling, Vor-

namen Arthur Eugen, Gewerbe oder Beruf Tischlerlehrling,
Geburtsort Danzig, Geburtstag 12. Mai 1884, Religion
evangelisch,Größe 1,65 m, Haar dunkelblond, Stirn niedrig,
Augenbrauen dunkelblond, Augen graubraun, Nase stumpf,
Mund etwas aufgeworfeneLippen, Zähne einige Backenzähne
fehlen, Kinn rund, Gesichtsbildung oval, Gesichtsfarbe gesund,
Gestalt mittel, Sprache deutsch, besondere Kennzeichenkeine.

Bekleiduug. Jackett Hofe und Weste, aus braunem

Bavariastosf, blaue Tuchniützemit Schirm, wollene Strümpfe,

Lederschuhe,Unterkleider von Parchenr, gestempeltP. B. A;

Konitz, den 12. Januar 1904.

Der Direktor
der Provinzial-Vesserungs- nnd Landarmenanstalt.

Groseberi. —-

Druck von O. Halb -Marienburg;
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